
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Volksfreund. 1901-1932
1906

293 (15.12.1906) Viertes Blatt



wohl -

biere
2808

$•
i Verwaltung»
»Leopold » unk

inen Neuwahl
-Leopold - unk

rasse.

t »1l
r . 48

>.

’r

DerVolksfreutid
Cageszeitung für das werktätige Volk Badens .

Ausgabe täglich mit Ausnahme Sonntags und der gesetzlichen Feiertage. —
Abonuemcntspreis : ins Haus durch Träger zugestellt, monatlich 70 Pfg.,2- 10 . In der Expedition und den Ablagen abgeholt, monatlich
Sv Pfg . Bei der Bost bestellt und dort abgebolt Mk. 2. 10, durch den Briefwägerin» Haus gebracht Mk. 2.52 vierteljährlich.

Redaktion und Expedition « >
Luisenstraße 24.

Telefon : Rr. 128 . — Postzeitungsliste: Nr. 8144.
Spreckstundender Redaktion : 12—1 Uhr mittags.

Redakttonsschlutz : */, 10 Uhr vormittags.

Inserate r die einspaltige , kleine Zeile , oder deren Raum 20 Psg . , Lokal-Inserate
billiger. Bei größeren Aufträgen Rabatt . — Schind der Annahme von In¬
seraten für nächste Nummer vormittags l/a 0 Uhr . Gröbere Iniccate müssen
tagS zuvor, spätestens 3 Uhr nachmittags, anfgegeben sein . — Geschäftsstunden
der Expeditton : vormittags */,8 —1 Uhr und nachmittags von 2 — '[t7 Uhr .
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ß ilaturgeuiäs; je nach der Gefährlichkeit der im Betriebe
piU Aniuendung gelangenden technischen Vorkehrungen
eine sehr verschiedene . Werden auf einen Vollarbeiter

ijBO Arbeitstage gerechnet , also auf 1000 Vollarbeiter
MO000 Arbeitstage , gleichgiltig, von wie vielen berschie-
fcaien Arbeitern diese Arbeitstage in Wirklichkeit ge»
stiftet worden sind , so ergibt sich nach den Feststellungen
IM RcichsversicherungSamteSfür die Jahre 1903 und
$P4 folgende Unfallhäufigkeit :

Berufsgenossen- Unfälle auf 1000 Bollarbetter
schaftru 1903 1904

Bergbau . 14,6 15,5
Steinbruche . 14,9 14,8
GlaS, Töpferei ustv. 6,0 6,6
Eisen und Stahl . 10,5 11,3
Metall , Feinmechanik usw. . 5,8 6,4
Chemie . 8,0 8,7
Textilindustrie . 3,0 3,0
Papier , Buchdruck . 4,6 4,6
Leder, Bekleidung . 3,8 3,9
Holz . 12,4 12,7
Nahrungsmittel ustv. 4,9 5,1
Müllerei. Zucker uf» . 11,8 12,4
Bauwesen . 11,9 11,7
Private Bahnbetriebe . . . 7,6 6,7
Spedition und Fuhrwesen . . 16,5 14,3
Gewerbliche Berufsgenossen¬

schaften . 9,2 9,5
Eisenbahnverwaltung . . . . 7fl 7,6
Postu . Telegraphenverwaltimg 4,2 3,4
Staatliche Banberwaltimg . 8,6 7,8
Baggerei- usw . Betriebe • . . 10,9 13,2
Provinz - und Kommunal-Bau-

vrrwaltmig . 7,6 6,9
Staatliche usw . Ausführungs¬

behörden . . . 7,7 7,2
Gewerbl cheUnfallversicherung

überhaupt . . . . . . . 9,1 9.3
Die hier zu größeren Gruppen vereinigten Genossen¬

schaften bergen in sich natürlich eine ganze Reihe ver¬
schiedenartiger Gewerbe, in denen die Unfallhäufigkeit
(tarf variiert . So beträgt z. B . in der Tabakindustrie ,
tic hier unter Nahrungs - und Genußmittel eiugeordnet
iß, die Unfallhäufigkcit pro 1000 Vollarbeiter nur 0,5 ,

während die Nahrungsmittelindustrie selbst 6,0 und die
ebendort einrangierte Fleischereiindustrie 10,2 als Un¬
fallhäufigkeit aufweisen.

Betrachten wir nun die Bewegung der Unfall¬
ziffern in den beiden Vergleichsjahren , so ergibt sich die
auffallende Tatsache, daß, während in den staatlichen Be¬
trieben die Unfallhäufigkeit der versicherten Arbeiter
etwas zurückgegangen ist ( von 7,7 auf 7 .2) , sie in der
Privatindustrie laut Ausweis der Berufsgenossenschaften
von 9,2 auf 9,5 gestiegen ist. An dieser Steigerung
sind namentlich die ihren Arbeiterstand stark vermehren¬
den Industrien des Bergbaues , für Eisen und Stahl und
für Metall und Feinmechanik beteiligt . Eine erhebliche
und zwar sowohl absolute als relative Erhöhung der Un¬
fallziffer weist aber auch die Binnenschiffahrt auf , die
ihren Arbeiterstand seit vorigem Jahre um fast 800 ver¬
mindert hat . Es ist leider schwer festzustellen, inwieweit
die gesteigerte Unfallhäufigkeit in den gewerblichen Be¬
rufsgenossenschaftennur aus einer regelmäßigeren An¬
meldung der vorgekommcnenUnfälle zu erklären ist , oder
vielmehr auf das mit dem fortschreitenden Produktions¬
verfahren und unter dem Einflüsse der steigenden Kon¬
junktur immer hasttgere und intensivere Arbeiten zu¬
rückzuführen ist.

Soziale Rundlchau .
Eine Krankheit der Reichen .

Eine Krankheit, die mit der fortschreitenden besseren
Lebenshaltung größerer Gesellschaft i schichten im Zu-
nehmen begriffen ist, ist die Zu ckerkr a n ! 6 eit .
Einem Aufsatz von Dr . Friedr . Prinziua .in der Wochen¬
schrift für soziale Medizin zufolge starben in Berlin an
dieier Krankheit von 190 000 der Bevölkerung jährlich :

männl . weibl.
1871- 1875 2,2 1,2
1876—1880 4.0 2,0
1881—1885 4,6 2,6
1886—1890 6,2 3,8
1891—1895 9,3 5,5
1896 - 1900 11,6 6,9
1901—1906 20,7 12,3

Ganz äbnliche Ergebnisse liefern die Statistiken an¬
derer Großstädte, wie Hamburg und Paris und die von
England, während Italien nur eine geringere Zunahme
von 1,9 auf 3,4 aufweist. Ein Teil dieser Steigerung

erklärt sich ja daraus , daß Todesfälle an Diabetes
(Zuckerkrankheit ), die mit zunehmendem Alter häuffger
werden, früher einfach als „Tod aus Altersschwäche "
gingen , während man jetzt der Feststellung der Todes¬
ursachen eine größere Aufmerksamkeit schenkt . Tatsächlich
ist auch di« ganz« Steigerung in den höheren Alters¬
stufen viel bedeutender als in den niedrigeren. Aber
das Wachstum ist doch so erstaunlich , daß es noch einer
anderen Erklärung bedarf . Und sie ergibt sich, wenn
wir den Bedingungen nachgehen , unter denen die Krank¬
heit hauptsächlich austritt . Da zeigt es sich nämlich , daß
vor allem gntgenährte Personen, sodann solche , die an
Arterienverkalkung leide » , und endlich Nervenleidende
oder Art für die Zuckerkrankheit besonders oisponiert
sind.

Da nun bekanntlich Arterienverkalkungauch sehr häuffg
mit gutem Essen und Trinken , vor a 'Iem mit letzterem
zufammenliätzgt und Nervenleiden sich bei besser Situierten
ebenfalls häufiger finden als bei Minderbemittelten , so
ließe sich die Zunahme der Zuckerkrankheit zwanglos aus
dem An stieg größerer Geiellschaftsschichren in günstigere
Lebensbedingungen erklären. Daneben dürfte allerdings
auch das immer größe . e Anforderungen an die Nerven-
kraft stellende Hasten und Jagen un 'erer Zeit eine Rocke
spielen . Bestätigt wird obige Ansicht durch die Unter«
suckun ^en . die für einen i ’eitraum von fast 50 Jahren
mit den Sterbefällen bei der Gothaer Lebensversicherungs¬
bank angestellt wurden, und die für Bersicherimg sunimen
unter 30,0 Mk. nur 47 Proz . der zu erwartende » , bei
300 * 00,0 Mk. 103 Proz und bei über OoOO Mk.
162 Proz . der zu erwartenden Todesfälle an Zuckerkrank¬
heit ergaben.

Und endlich ließe sich für sie auch noch die größere
Sterblichkeit der Männer ins Feld führen, die , wie Ver¬
leumder behaupten, ihrem Gaumen und ihrer Kehle
lieber etivas zutommen lassen, als die weibliche Hälfte
der Menschheit .

Badische Chronik.
Ettlingen , 14. Dez I m 20. Jahrhundert .

Wir lesen im Mittelbod. Kourier : Ein Herenprozetz,
natürlich kein solcher, wie aus der guten alten Zeit , wo
man bintennach ein kuuperig Hexlein verbrannte ldaS
gibt ' S in unserer Justiz heutzutage nicht mebrl, be '

chäf-
tigte am heutigen Vormittag drei Stunden lang das
Schöffengericht . Der Landwirt Jo >. Maisch von Schöll¬
bronn hatte Klage angestrengt, weil man im Ortsge¬
spräch von seiner 30 Jahre alten besseren Ehehälfte er¬
zählte, sie wäre eine „Leibhaftige" l Das konnte und
wollte sich die Frau , welche zwar im Monat März der

Kindbetterin Haberer nach V e t g l o ck e u l 8 u t e n noch
einen Besuch l bgestattet hatte, trotzdem nicht gefallen
lassen und deshalb klagte ihr Manu gegen den Bäcker
Haberer , ivelcher vor de :» Bürgermeisteramte sagte :
„ War sie lieber nicht hinauf zu meiner Frau !" Das Ge¬
richt erblickte heule in dieser versteckte » Andeutung, daß
es mit der Frau Jos . Maisch nicht ganz geheuer sei, eine
strafbare Beleidigung und verurteilte den Angeklagten zu
30 Mk . Geldstrafe.

~

Patentliste badischer Erfinder .
(Herausgegeben von dem Verbaudspatentbureau H . Brust,
Caffel , Generalrepräsentanz für Süddeutichland, Würz¬
burg , Kürschnerhof 15 , Fernruf 1419. Dir . W. Floerge .)

Für Abonnenten und Leser dieses Blattes Rat und
Auskunft kostenlos .

A n m e l d u n g e n.
36 e. Lamellenheizkorper . C. Ludwig Schmitt. Adolf

Zivi . M a n n h e i m .
Erteilungen .

311). Formmasckstne mit Modell - und Durchziehplatte.
Borp u. Reutber. M a n » h e i m - W a l d h o f.

64 » . Fiastbenverschluß . Gebhard Dohrer . Hermann
Julius Zipfel und Karl Heidegger . Frciburg .

G e b r a u ch s m u st e r .
Ile . Zettelkasten mit verstellbaren Fächerzwisckeu -

wänden und auswechselbare » Negisrertäfelchen . Friedrich
Wilhelm Lauer. Frciburg , Schusterstr . 21 .

36 o . Hcizvorrichtung für Schulbänke , mit an der
Hauptroürlei ung beweglich angeordneten aufklappbaren
Heizrohre» . Hans Dreyfürst. Heidelberg .

44 a. Ohrring für undurchstochene Ohren mit einer¬
seits gelenkig ungeordnetem , miter Einfluß einer Feder
stehendem Verschlußscheukes. Knoll u. Pregiz . P f o r z -
h e i m.

64 s . Ausgießer für Flüssigkeiten , mit Lufteinlaßvor -
richtung. Oskar Hug . Z i e g e l h a » s e n bei Heidelberg.

Briefkasten der Redaktion.
K. in Br . Sie wollen durch Ihre Zuschrift Propa¬

ganda für den Gnttemplerorden, als einer „neutralen "
Organisation machen und schreiben : „ Ich kann cs ab¬
solut nicht verstehen , warum gerade in der Abstinenz-
bewegung wir Arbeiter getrennt marschieren sollen , gehen
wir ja in sozialpolitischen Fragen auch mit gleichgesinn¬
ten Männern und Frauen aller Stände und Berufs »
klaffen zu'ammen. " Nun , lvir meinen , daß die Organi¬
sation deS Arbeiter-Abi .iueuteu - Bundes allen jenen ge¬
nügt , die sich bezüglich der Bekämpfung des Alkohols
als organisierte Arbeiter betätigen wollen .

Tannenbaum
5088

13 Adlerstrasse 13 .

MÖbel W^ end des Bäumungs-Verkaufs gMgj
! Preis - ErmässigungKredit

Es liegt im Interesse eines jeden Käu¬
fers sich von der unübertroffenen Aus-

wähl zu überzeugen.
— .

In meiner Abteilung für
f )erren - Kofektion
— empfehle ich einen —

grossen Posten
Kerret! ' Paletots

mit einer Anzahlung von
F Mark per Stück und
wöchentliche Note I Mark

ohne Anzahlung
an Kunden.

ist alle »» Abteilunge »».

Passende Weihnachtsgeschenke
Büffets, Vertikows , Bücherschränke , Diwans ,
Nipptische, Etagören , Schreibtische , Nähtische ,
. . . . „ Klavierstühle , Schreibsessel auf - : :.

Teilzahlung
Gardinen , Teppiche , Schlafdecken

MM- ohne Anzahlung 1
an Kunden.

Kredit !
Ich biete dem kaufenden Prlblikltin das
größte Entgegenkommen bezüglich der

Zahlungsweise nnd der

In meiner Abteilung für
Damen * Konfetti «st

empfehle ich in reichhaltiger Auswahl
Jaquets , Capes, Mäntel etc.

mit einer Anzahlung von Mk. 3 .00 per Stück.

Es sollte daher

$ \tmü iifrliimimi,
beim Einkauf von

Möbel und WohnunaseinrichtunBen
meine Magazine zu besichtigen,

die in vier Stockwerken jeden Käufer
ermöglichen seinen Bedarf zu decken.

nenba
13 Adlerstrasse 13 .
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eihnachtsöäckerei :

Blütenmelil
in Handluchskckchcn

(rot gestreift)
5 Pfd .- Säckchen

öS Pfg.
Mehl

ff.
Konfektmehl

in Handtuchsäckchen
(blau gestreift)

5 Pfd .- Säckchen

Ml . 1 . 10

nur reelle süddeutsche Mahlung

V-Mehl W 85 , I-MehtsW 80
Zucker

I » gemahl.Raffinade U 22 ^
I » Pndcr -Zucker » 22 ^
1» Hagel -Zucker „ 25Z
bnnt . Streu -Zucker V. » 20 Z

Schuralz
garantiert rein Pfd . 60 4

Nargarine
I « Sützrahm Pfd . 70 g

bei 5 Pfd . 65 4

Orangeat
Pfund 60 4

Zrtrsuat
Pfund 80 4

Wnzenbutter
Palmin Vi Pfd .-Pakrt 67 »J
Daphntn Vi » 60 ij

„ V, . 30 g

Mandetn Arnruiunr
Prima gewählte Bartl

Pfd . * ♦
dto . handgewählte

Pfd . 125 4
Haselnutzkerne Pfd . 70 4
Rosinen Pfd . 45 4
Sultaninen Pfd . 50 u . 60 Z
Korinthen Pfd . 40 J
Spanische oder italienische

Birnenschnitze Pfd . 18 4
Kranzfeigen Pfd . 25 Z

( Hirschhornsalz )
im ganzen Pfund 65 4,

V* Pfd - 20 g

fityilin
8 Packete 15 , 20 und 25 4

Vanille
Taftlbllüer

Pfd . 1 .33 M

Aitrsueu

di« Stange 8 und 15 4

grobe Stück 5 4 , Dtzd . 55 4
größte Stck. 6 4 , Dtzd 65 Z

ilnniiliiituihrr
8 Packete 15 und 25 4

KackodlM
Kückhonig

(Zuckerhonig )
Pfd . 40 4

prompter Versand nach auswärts nur

2 Stück 3 4
sowie sämtliche

Gewürze
billigst .

gegen Nachnahme.

Pfannkuch & Co
O . ni . 1» . H .

In den bekannten Karlsruher Verkaufsstellen.
'Telefon 460 .

6019
erwecken Sie .

ernten Sie , wenn Sie zu
von nachverzeichneten Gegenständen sich wählen : 6019 .2

Buffets von 140 Mk an ,
seitheriger Verkaufspreis dis 200 Ml .

Schreibtische j
Diplomatentische }
Schreibbureaus j

von 29 Mk . an
seitheriger Verlaufspreis

36 bis 115 Ml.

Spiegelschränke von 78 MK. an,
seitheriger Verkaufspreis dis 126 Mk.

Piwans in qroster Auswahl
von 30 bis 65 Mk ..

seitheriger Verkaufspreis 46 bis 166 Mk.

VertiKows von 30 bis 70 Mk . ,
seitheriger Verkaufspreis von 45 bis 166 Mk.

Hrumeaus mit geschliffenem Glas
von 30 bis 42 Mk .,

seitheriger Verkaufspreis 36 bis 54 Mk .

fftagdren von 3 bis 30 MK .
seitheriger Verkaufspreis von 5 .56 bis 42 Mk.

KmeriKanerKühle von 6 bis 14 Mk .
seitheriger Verkaufspreis 8 bis 22 Mk.

HinderSettKellen von 6 bis 18 MK. ,
seitheriger Verkaufspreis 9 .50 bis 25 Mk.

Jierliscke von 2 bis 12 MK .
seitheriger Verkaufspreis von 3 bis 18 Mk.

Bücherschränke Kngt.
von 55 Mk . an .

Kompt. Schlafzimmer
Serie I 196 Mk .

seitheriger Verkaufspreis 256 Mk.

Engt. Kompk. Schlafzimmer
Serie II 185 Mk .,

seitheriger Verkaufspreis 266 Mk.

Hngl Kompt. Schlafzimmer
Serie III 280 Mk ..

seitheriger Verkaufspreis 360 Mk.

Kngl. Kampf. Schlafzimmer
Serie IV 330 Mk ..

seitheriger Verkaufspreis 420 Mk.

Engt. Kompt. Schlafzimmer
Serie V 35 « Mk .,

seitheriger Verkaufspreis 450 Mk.

Engl. Kompt. Schlafzimmer
Serie VI 370 Mk .,

seitheriger Verkaufspreis 480 Mk.

AttKklltn and öampL Krill u
sabelhast billig .

Korridorgänder
von 16 Mk. an .

Kepoliierte Muöeseffel
mit Lehne 19 Mk.

seitheriger Verkaufspreis 28 Mk.

Stuhle , Spiegel , Bilder , Tische , Kleiderschränke bedeutend im Preise ermäßigt .
Die Preise sind nur bis Weihnachten und so lange Vorrat reicht, gültig .

8 , Krämer , Möbel - und Bettenhaus ,
60 Kaiserstrasse 30 .

w^isse nnd rote ei (P , 7°, 75 , 80, 90 Pfg. n. höher in
Llterflaschen , sowie Südweine , Sekt und Spirituosen
■ BT * flaschen Wei * e ~M zu haben in der

Robert Sehfissler L Lik. Mariensirasse L

Grosser Ausverkauf
wegen Umbau .

Uhren, Gold- nnd Silberwaren,
optische Gegenstände.

KinematograJ
Universelle

Gold und Doubl « t
Uhrketten
Armbänder
Colliers
Broiche «
Trauringe
Herr ««- und Damen -Ringe
Ohrringe
Silb . Stöcke

,» Besteck«
Schwer versilb . Bestecke

Doppelte
bis vierfache

Rabattmarken
oder

Bar -Rabatt .
Emil

Goldene Uhren
Silberne Uhren
Tafeluhren
Regulatenre
Knckuckuhre«
Wecker
Barometer
Operngläser
Goerz -Triaeder - Binocl «
Gold - und Double -BrillsGold - nnd Donble -Knelfr,

Feisskohl ührn,achcr
Goldarbeiter.

Telephon 2004 . KAULHKUHE
Bitte meine Schaufenster zu beachten .

Laiserktr. 67

Waldstr . 13 . Waldstr . 13 .
Täglich von 3 Uhr uaibmittagS bis

10 Uhr abends. 4801
Jeden Sanistag ab neues Programm .

Oskar Kirschke , uhrn
12 Kri ^ getr . Hug. Pfctfch JVacbf . Kriegstr . 12

Grosser Weihnachtsverkauf !
Silberne Damenuhren von Mk. 10 an

„ Herrennhren „ „ 8 „
Goldene Dnmennhren „ „ 18 „

m Herrennhren _ , 28 ,
Regulatenre
Tafelnhren

HÖCHSTE
GEWINNCHANCEN
b etet die staatlich garantiert .

Grosse Geld - Lotterie
Verlotmngs -Kapltal

Neun Millionen Mark
Fast jed s zweite Los gewinnt.

Hauptgewinne ev. .Mk .

600000
Enorm grosse Answähl in
Gold- nnd Silber -Waren .

Echt gold . Ringe , 333 gest ., v. 9» Pfg an.
Brochen , Ohrringe nsw., „ 60

:: Ketten jeder Art ::
in unflbertroflener Auswahl

300000
200000

Spezialität : XTraurtncfe (D. R .p .)
. nnd Semi'6tnaiU 'SchmucU

100000
. Grosses Lager ln PrSzlsionsnhren , 1 . Fabr .

Lager ln modernen nnd apparten Sachen . 4799.6

Trotz meiner staunend billigen Preise gewähre
ich auf sämtliche Waren bis Weih¬

nachten

80000
70000
65000
60000
55000
50000

10—20 Prozent Rabatt .
Bitte die Sehnfenster zu beachten . Rabattmarken .

AlsMmAMlMÜ
eropfeble jcli

n. a. w . u . s . w .
Original -Lose einschl. deutscher
Relclisstempel -Abgabe empf*hie
zum Planpreise Mr erste Ziehung
Ganze M. 0 . Por*°

und
Halbe 99 3 — List«
Viertel „ 1 . 50 ®^ «
gegen Nachnahme oder Verein»
sendnng des Betrages . Bestell¬
ung n spätestens bis zum
20 . Dezember d . J.

(Ziebnng . anfaag )
za snden an : 4936

Gustav Speihmann
sta t 1. Lotti rie -Einnehmer.

Hamburg 415.

Probieren 8ie bitl

in Fass und FlaBcben uU
^

dcm
^ rC

BOWl © billigst

las Hombnrger
WeingroRshandl ung

^
30 Uronenstra »»« 4952

und 194 f»

124a KaiaeraO ^ l
12

Generalvertreter :

Karlsruhe , BahnhoNtr . 4.

Hauptstrasse 78 Durlach

I
zu spottbilligen Preisen .

Herren -Anzüge „Köpenick " . 18, 16, 12
Herrenanzügc „Elegant " . 22, 18, 14 Jt
Herrenanzüge »hochelegant " . . . . . . 82 , 28 , 19 Ji

Jünglingsanzüge , Knabenanzüge in allen Preislagen .

Herrenpaletot , halbschwer . 22 , 18, 15 Jt
Raglan , sehr elegant . 28 , 24, 18 . Ä
Ulster » hochmodern . 32 , 28, 20 M

Jünglings - und Knabenpaletots spottbillig !

Kammgarnhosen , sehr elegant . 12, 10, 5 % „ä
Bnxkinhosen , sehr dauerhaft . 6, 4, 8V 2 Jt
Zwirnhosen , Strapazierhosen . 4, 8, 2 1/* Jt
Lederhosen , Samthosen , Zeughosen von l 1/* an .

Knabcnanzüge , Kanimgarn . 12, 10, 8 Ji I
Knabenanzüge » Buxkin . . . . . 6 , 4, 3 1/ , Jl \
Knabenanzüge , Cheviot . 4 , 3, 1 .90 M
Knabenleibhosen in Samt , Zeug , Cheviot von 70 4 an . [

Herren -Capes , Knabenpelerinen spottbillig .
Normalunterzenge , Normalwäsche » gestrickte Westen ,

Sweaters ete . in jeder Preislage . 4998

ipn Herienkonfektisnshaus klnnlgal
l \ |j Hauptstrasse 76 J| | Jj {([ (] ]

Dir richlige
Ör !U8ü (|iifUf

ii

ff ?

I *b « »'

Waschkern - Seife
mit Uhrenzugabe ’a QualitkUa
Erhältlich in den Kolonialwaren-

Geschä teo.

Norbert Sinsheimer
( 81

haben Sie , wenn Sie Ihr «-

Herren - u.
4121

Knabsn-Kleider
bei 41

L. Greiz
Marienstraße 27

kaufen .

|

"
(5nir Sfoflfr , feist Pftorbeii«*!
Krnßir ^ llbvddi . dM - ürPitisk

fl 5airA
O X

.Pf ;
Haar ketten

I 44 » «

von eigenem Haar ange'ertigh stle
gearbeite e . gediege : e Beichlägt-

-- lOjihrige Garantie
Billigte ^ reisstellung. Proinpl«»

Km >8
l

Versau» nach auswärts

Max AsrrsN », Mr « slr J*
Kettenjtcchtcrei “ f* ,

mit Maschinenbetrieb .

| f | |
so 'S ’S £
&ÜT.1M

Wasche mit
'
%s i :

wäsdif am besten .

Ml
161
C: S>= >o
Bä ® —ti
je *??
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